
 

Projektionen für Europas Wirtschaft 
Das Ifo-Institut hat Projektionen für Europas Wirtschaft, die USA und Japan in den 80er Jah-
ren vorgelegt (vgl. Tabelle 4). 

 

Tabelle 4 zeigt die Sozialproduktsprojektionen für zehn europäische Länder sowie für die USA 
und für Japan. Demnach wird unter den gegebenen Annahmen das Wirtschaftswachstum im (gewich-
teten) Durchschnitt dieser europäischen Länder im ersten Jahrfünft 1980-1985 jahresdurchschnittlich 
rd. 2% betragen und im Durchschnitt 1985-1990 rd. 3%. Für die Vereinigten Staaten wird ein An-
stieg von knapp 3% in den 80er Jahren erwartet, während für Japan mit einem Wachstum von 
knapp 5% gerechnet wird. Da im laufenden Jahr 1981 das reale Sozialprodukt in den meisten 
dieser Länder absolut zurückgeht, unterstellt diese Projektion also 1982 bis 1985 ein durch-
schnittliches Wirtschaftswachstum von 2½-3%. 

Hinsichtlich der entscheidenden Wachstumskomponente, nämlich der Produktivität, deuten die 
Projektionen auf einen durchschnittlichen jährlichen Anstieg in Europa um 2-2½% hin, verglichen mit 
rd. 3% in den 70er Jahren. Für die Vereinigten Staaten wird das Produktivitätswachstum auf nur 1-
1½% pro Jahr veranschlagt, für Japan dagegen auf 4-4½%. Es ist freilich darauf hinzuweisen, daß 
gerade Produktivitätsprognosen äußerst unsicher sind, sind doch schon die Erklärungen für die 
Verlangsamung des Produktivitätswachstums in den 70er Jahren nicht befriedigend. 

Im Durchschnitt wird ein leichter Rückgang der Beschäftigung um etwa % pro Jahr für die europäi-
schen Länder in der ersten Hälfte und ein Anstieg um½ Prozentpunkte pro Jahr in der zweiten 
Hälfte der 80er Jahre vorausgeschätzt. Sowohl in den USA wie auch in Japan wird die Beschäfti-
gung dagegen während der gesamten Dekade ansteigen. In Europa ist daher zu erwarten, daß bei 
Fortbestehen der gegenwärtigen Verhaltensweisen die Arbeitslosenquote in einigen Ländern weiter 
ansteigen oder zumindest deutlich über dem Durchschnittswert der 70er Jahre bleiben wird. 

Nach: Ifo-Schnelldienst 14/18 vom Mai 1981. 
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